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Einführung

Die neuen Büro-Arbeitswelten –  
Maßanzug und keine Massenware
Gearbeitet wird noch mehrheitlich in räumlichen Organisationsformen aus 
längst vergangenen Zeiten, in denen große Räume und imposantes Mo-
biliar als Statussymbole noch eine große Rolle spielten. Heute muss die 
Bürogestaltung auf eine optimale Unterstützung der Tätigkeiten hinsicht-
lich Innovation und Produktivität ausgerichtet sein. Kommunikation und 
Kreativität sollen gefördert werden. Das verfügbare und in den Köpfen der 
Beschäftigten verankerte Wissen über Technologien, Produkte, Prozesse 
und Strukturen steht jetzt im Vordergrund. Vielfältige Arbeitssituationen, 
wie z.B. das Recherchieren von Sachverhalten, Konzentrationsarbeit zum 
ungestörten Denken, Regenerationszeiten, aber auch Kommunikation, um 
die gefundenen Ideen mit anderen zu teilen und weiterzuentwickeln, müs-
sen den Arbeitsalltag bestimmen. 

Warum ein Büro in Zukunft kein Büro mehr ist.

Die Gestaltung der unterschiedlichen geistigen Arbeits- und Erholungspro-
zesse benötigt verschiedene räumliche Gegebenheiten. Dabei ist die Pla-
nung moderner Arbeitswelten heute keine rein organisatorische oder rein 
architektonische Aufgabe. 

Es ist die Schnittstelle vieler Disziplinen, die es zu besetzen gilt, um ein 
Arbeitsumfeld zu schaffen, das flexiblen Arbeitsweisen und unterschied-
lichen Arbeitsprozessen entgegenkommt und die Selbstorganisation so-
wie die Verantwortungsübernahme der Mitarbeitenden fördert. Bei einer 
Multi- Space-Raumlösung z.B. wird eine Mischung aus offenen Flächen und 
Flächen zur Einzelarbeit angelegt, die unterschiedlich genutzt werden kön-
nen. Arbeitsplätze werden auf offener Fläche geplant und dazu Räume für 
Kleinbesprechungen und Alleinarbeit angeboten. Offene, multifunktiona-
le Bereiche schaffen Transparenz und ermöglichen eine gute Aufenthalts-
qualität. Auf Kommunikationsflächen kann spontaner Gedankenaustausch 
stattfinden. Ruhezonen erlauben Pausen und Regeneration.

Klare Spielregeln zwischen den Nutzern einer Multi-Space-Lösung und 
professionelle Akustiklösungen gewährleisten ein kreatives, produktives 
und die Gesundheit erhaltendes Arbeiten. Künftig werden also nicht mehr 
Schreibtisch und Stuhl relevante Kriterien für die Definition des Arbeits-
platzes sein, sondern die Möglichkeit zum Dialog sowie die Erfüllung der 
situativen Raumbedürfnisse des Menschen. 
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